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I ; . Ediktalvorradungen.

l)(cS&amp; Henrich Wiederhold, ein Svh» von Lorenz Wiederhsld aus HeffemHomberg gebürtig, feit
^^22 Jahren sich von hier hinweg begeben, von seinem Leben oder Aufenthalt aber keine Nach
richt ertheilet hat; Ss wird auf Ansuchen feine- Stief» Bruder- George Wiedcrhvld, gedacht«

 Henrich Wirdrrhvld oder dessen etwa nachgelassene nähere Erben hiermit edictalirer und peremtorie
 I vorgeladen, ira Termin den r zteri April d. I. vor hiesigem Fürstl. Stadtgericht so gewiß in Per

son oder durch hinlänglich Bevollmächtigtern erscheinen, und absichtliche Borkehrungen überfein
uvter der Curatel kcfivdliche- Vermögen derer 25 Rthlr. ry Alb. zu vernehmen geben, als wi
drigenfalls zu gewärtigen, daß dasselbe seinem Srief- Bruder gegen hinreichende Caution verab
folget werde. Hemberg in Hessen den ryten Januar 1801.

8ürstl. Hess. Sradtgerickr daselbst. In 6ciem Bauer, Stadt , Secretariu-.
I 2) Der mehrere Jahre abwesende Me'tzgrrgesell, Johann Wilhelm Tdomas au- hiesiger S'adt ge

bürtig, der bey seinem festere» Hierseyn geänffert haben soll, daß« nach America sich -u bege
ben gewillet seye, wird bey seinem dermahiigeu ungewissen Aufenthalt ans Ansuchen sein« Ge
schwister edictaiiter eitirt, in Aeit z Monaten sich alhier einzufinden und durch da-Ableben fein«
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